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Der Verein ist nach Prüfung der Finanzen 

berechtigt, das DZI-Siegel zu tragen.

Der Verein ist eingetragen beim Amts-

gericht Würzburg unter der Nummer 

1991.

Der Verein ist vom Finanzamt Würzburg 

als gemeinnützig anerkannt.
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943
Frauen wurden im Jahr 2018 als Gesundheitsberaterinnen 

für Familien in abgelegenen Dörfern ausgebildet.
mehr Seite 8/9

1.000
Kindern und Jugendlichen aus Jimma wurden seit 

Projektstart Perspektiven für ein Leben weg von 
der Straße ermöglicht. mehr Seite 12 / 13

Über
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Neben den Hilfsprojekten in Äthiopien - das 
älteste, das medizinische Zentrum für Mutter 
und Kind in Endaselassie, datiert von 1992, das 
jüngste von 2014 -, kann kinder unser welt auf 
15 erfolgreiche Jahre familiäre Hilfe für HIV-
infizierte Waisenkinder und auf neun hochef-
fektive Jahre (vor-) schulische Ausbildung in 
Südafrika zurückblicken. Insgesamt mehr als 
5,15 Millionen Euro konnte kinder unserer welt 
seit Beginn seiner Projektarbeit im Jahr 1992 
den Projekten dank zahlreicher Spender und 
aktiver Vereinsmitglieder zukommen lassen. 
Diese beachtliche Bilanz ist zugleich Ansporn 
für uns, in unserer arrivierten Vereinsarbeit 
auch in Zukunft nicht nachzulassen. Die inten-
sive Arbeit in den Projekt- und Arbeitsgrup-
pen, die vielfachen Zusammenkünfte unserer 
Mitglieder, der verschiedenen Vereinsgremien 
und des Vorstands prägten nach wie vor unser 
reges Vereinsleben.

Mitgliederentwicklung__ Der Mitgliederbe-
stand des Vereins hat sich im Berichtsjahr von 
611 auf 601 weiter verringert. 12 Vereinsaustrit-
ten standen nur zwei Eintritte gegenüber. Der 
Trend, dass Mitgliedsfamilien aus dem Verein 
austreten, wenn ihre Kinder das Erwachsenen-
alter erreicht haben, hält leider unvermindert 
an. Es bleibt ständige Herausforderung, bei 
den Mitgliedsfamilien mit älter werdenden 

bzw. schon erwachsenen Adoptivkindern das 
Wirken von kinder unserer welt attraktiv zu hal-
ten, so dass sich Einzelpersonen wie Familien 
weiterhin mit den Vereinszielen identifizieren. 
Dies umfasst zum einen den lebendigen und 
erlebbaren Vereinscharakter im Inland mit 
den diversen Veranstaltungen, zum anderen 
aber auch die sich durch Spenden für die Pro-
jektarbeit äußernde Solidarität mit bedürftigen 
Menschen in Äthiopien und Südafrika.

Fundraising__ Die Gesamthöhe der Spenden an 
kinder unserer welt, inklusive der Patenschaften 
und eines öffentlichen Zuschusses, beträgt im 
Berichtsjahr 176.305,88 Euro. Sie reduzierte 
sich gegenüber dem Vorjahr relativ geringfü-
gig um 5,6 %. Erfreulicherweise erhielt der 
Verein auch 2018 wieder viele Spenden in vier-
stelliger Höhe (17), davon einige Firmenspen-
den, und eine Spende sogar in fünfstelliger 
Höhe. Zu diesem insgesamt sehr zufrieden-
stellenden Ergebnis hat auch die Einschaltung 
eines Förderlotsen beigetragen, dessen Kosten 
sich mehr als amortisiert haben.

Finanzen__ Das Geschäftsjahr 2018, das 31. Jahr 
des Vereinsbestehens, war geprägt von einem 
alles in allem unspektakulären ruhigen Verlauf 
mit etwas geringeren Einnahmen und deutlich 
geringeren Ausgaben - insbesondere bedingt 

BERICHT DES 
VORSTANDS

Liebe Leserin, lieber Leser!
kinder unserer welt - 1987 von einer Handvoll Familien gegründet - befindet sich nun-
mehr schon am Beginn des vierten Jahrzehnts seines Bestehens und hat in dieser Zeit 

eine wirkliche Erfolgsgeschichte geschrieben.
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durch niedrigere Projektausgaben und auch 
gesunkene Kosten für den Vereinsbetrieb. 
Das Vereinsergebnis schloss zum Jahresende 
2018 mit einem Minus von rund 4.125 Euro, 
so dass sich das Vereinsvermögen zum Stich-
tag 31.12.2018 auf 636.521,85 Euro beläuft. Es 
hat gegenüber 2017 lediglich um 0,64 % abge-
nommen und ist nach wie vor äußerst stabil.
Einen nicht geringen Anteil an dem insge-
samt erfreulichen Geschäftsergebnis hat auch 
der Zuschuss aus dem von der Gesellschaft 
für Internationale Zusammenarbeit (GIZ) 
durchgeführten Fonds des BMZ und der Else 
Kröner-Fresenius-Stiftung „Klinikpartner-
schaften“ für das MCHS-Projekt in Höhe von 
knapp 21.500 Euro. Dessen Gesamtzuschuss 
wird nach Abschluss der zweijährigen Laufzeit 
rund 50.000 Euro betragen haben.
Die Zinseinnahmen sind gegenüber dem 
Vorjahr geringfügig gestiegen, befinden sich 
aufgrund der internationalen Finanzsitua-
tion aber nach wie vor auf äußerst niedrigem 
Niveau und tragen daher zu den Gesamtein-
nahmen nur recht unbedeutend bei (1,8%).
Auch wenn die Finanzen von kinder unserer 
welt auf einem soliden Fundament ruhen, 
dürfen wir nicht nachlassen, weiterhin erfolg-
reiche Spendenakquise zu betreiben, zumal 
in der näheren Zukunft mit noch geringeren 
Zinseinnahmen gerechnet werden muss.

Projektarbeit__ Sechs Projekte sind es, die kin-
der unserer welt im Jahr 2018 gemeinsam mit 
lokalen Partnerorganisationen umgesetzt und 
maßgeblich finanziert hat. Allen Projekten ist 
gemeinsam, dass entsprechend der Bestim-
mungen unserer Satzung die Hilfe für Kinder 
im Zentrum steht – entweder mittelbar durch 
Stabilisierung der Lebens- und Einkommens-
situation der Mütter oder unmittelbar durch 
bildungs- und gesundheitsfördernde Pro-
gramme für Kinder und Jugendliche. So sollen 
ihre Selbsthilfekompetenzen gestärkt und ihre 
Zukunftschancen nachhaltig verbessert wer-
den.
In Äthiopien bilden medizinische Versorgung 
sowie Gesundheits- und Ernährungsberatung 
für Mütter und Kinder in der abgelegenen, 
ärmlichen Region Wolkait, berufliche Ausbil-
dung und Existenzgründung von bedürftigen 

7.200
Mahlzeiten werden im Durchschnitt jeden 
Monat von den Köchinnen für die Ubuhle-

Preschool-Kinder bereitgestellt – für viele ist 
dies die einzige warme Mahlzeit am Tag.

Die Werte beinhalten Einzel- und Dauerspenden 
inkl. Patenschaften und  Zuschüsse bzw. Drittmittel.

176

2018

138
168 172 155

186

2013 2014 2015 2016 2017

SPENDEN-ENTWICKLUNG  in Tausend Euro

2013 2014 2015 2016 2018

708 681 651 633
601

MITGLIEDER-ENTWICKLUNG
Unternehmen/Einrichtungen werden als eine Person,  

Familienmitgliedschaften als zwei Personen gerechnet.

DOWNLOAD
Diesen Jahresbericht

finden Sie als PDF unter:
www.kinderunsererwelt.de
> Über uns > Jahresbericht

2017

611
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nisse berichtet die lokale Presse auch unter 
Nennung unseres Vereins. Dazu kommen 
gemeinsame Aktionen mit unserer Botschaf-
terin Menna Mulugeta, die u.a. auf ihren Kon-
zerten für unseren Verein wirbt.
Dazu liefert die Website kinderunsererwelt.
de allen Interessierten Einblicke in die lau-
fende Projektarbeit des Vereins und bietet eine 
unkomplizierte Möglichkeit zu spenden. Die 
Software-Basis ist allerdings veraltet, Arbeiten 
an ihrer Erneuerung haben bereits begonnen 
und sollen 2019 abgeschlossen werden.
Nach außen nicht sichtbar, aber gleichwohl 
notwendig, hat der Verein im Rahmen der 
Datenschutz-Grundverordnung den Umgang 
mit Mitglieder- und Spenderdaten überprüft 
und die notwendigen Dokumente ergänzt und 
überarbeitet.

Danksagung__ Der Vorstand dankt vor allem 
den 40 im Berichtsjahr in verschiedenen Gre-
mien aktiven Mitgliedern für ihr Engagement, 
sich in ihrer Freizeit für kinder unserer welt 
ehrenamtlich in der Projekt- und Inlandsarbeit 
einzusetzen. Ein besonderer Dank gilt aber 
auch allen Mitgliedern, die zum Teil seit Jah-
ren verlässlich und engagiert dazu beitragen, 
Spenden zu sammeln und damit die Fortfüh-
rung der Projektarbeit von kinder unserer welt 
sicherstellen.

jungen Frauen und Müttern in der Western 
und Northwestern Zone Tigrays, Resozialisie-
rung von Straßenkindern und -jugendlichen 
im südwestlichen Jimma die Schwerpunkte 
unserer Arbeit.
Unsere südafrikanischen Projekte richten sich 
an jene, die ansonsten chancenlos wären: an 
HIV-infizierte Waisenkinder in Johannesburg 
sowie Kinder und Jugendliche aus prekären 
Familienverhältnissen in der Provinz Gauteng. 
In einem Land mit extrem hoher Jugendar-
beitslosigkeit (siehe auch: Fokus, S.  14/15) 
unterstützt kinder unserer welt drei Einrichtun-
gen, in denen Kindern Schutz gewährt wird, 
sie bestmöglich schulisch gefördert werden 
und ihnen durch Ausbildung eine berufliche 
Perspektive ermöglicht wird.
Wir sind froh, dass es auch im Jahr 2018 gelun-
gen ist, die Projektarbeit rein ehrenamtlich zu 
leisten und so dafür Sorge zu tragen, dass alle 
Spenden ausschließlich den Zielgruppen in 
Äthiopien und Südafrika zugutekommen.
Etwa 30 Mitglieder von kinder unserer welt 
engagieren sich in fünf Projektgruppen und 
im Vorstand für die erfolgreiche Umsetzung 
der Projektmaßnahmen. Im Berichtsjahr fan-
den sie sich zu 31 Sitzungen zusammen, um 
Konzepte und Verträge zu diskutieren, Reports 
und Finanzberichte zu analysieren und Super-
visionsreisen vorzubereiten. Insgesamt sieben 
Projektreisen dienten dem intensiven Aus-
tausch mit unseren Partnerorganisationen 
und der Überprüfung der Verwendung unse-
rer Spendengelder in Äthiopien und Südafrika.

Inlandsarbeit__ kinder unserer welt engagiert 
sich nicht nur in Äthiopien und Südafrika - 
auch im Inland versucht der Verein, einen akti-
ven Austausch und eine Vernetzung unter den 
Adoptivfamilien zu ermöglichen. siehe Seite 
22/23

Öffentlichkeitsarbeit__ Wesentlicher Pfeiler 
der Öffentlichkeitsarbeit sind die Vereinsmit-
glieder, die in ihrem lokalen Umfeld Werbung 
zu Gunsten von kinder unserer welt machen. 
Beispielhaft seien die Aufführung des Weih-
nachtsoratoriums von J.S.Bach durch Silke 
Marchfeld und verschiedene Spendenaktionen 
im Schulumfeld genannt. Über diese Ereig-

BEKUNDUNG
Der Vorstand arbeitet 

ausschließlich ehrenamtlich 
und erhält für seine Tätig-
keiten keinerlei Vergütung.

Jüchen, im Mai 2019

Helmut Fleischer-Brachmann  
1. Vorstandssprecher 

Finanzvorstand

Sandra Freitag
2. Vorstandssprecherin

Inlandsarbeit

Elke Brachmann
Projektvorstand

Joseph Rudolph
Geschäftsstelle

Dietrich Müller
Organisation

Dr. Alexandra Bechter
Öffentlichkeitsarbeit Projekte

Spenderbetreuung

Andreas Schödl
Öffentlichkeitsarbeit
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Ausgangssituation__ Die Stadt Korarit im 
Nordwesten von Äthiopien wurde im Jahr 
2012 gegründet, nachdem viele Familien im 
Umland wegen einer geplanten Zuckerrohr-
plantage ihre Dörfer verlassen mussten. Mitt-
lerweile haben hier rund 26.000 Menschen 
eine neue Heimat gefunden. In der Stadt wur-
den die ersten Infrastrukturprojekte, wie feste 
Gebäude, die Installation eines Stromnetzes 
und einer zentralen Wasserversorgung, inzwi-
schen umgesetzt. Der größte Teil der Bevöl-
kerung lebt jedoch in einfachen Hütten mit 
minimalen hygienischen Standards; so beste-
hen beispielsweise große Defizite bei der Latri-
nenversorgung. Trotz regelmäßig stattfinden-
der Aufklärungskampagnen sind hier noch 
immer gesundheitsschädigende traditionelle 
Praktiken üblich, wie Genitalverstümmelun-
gen und Frühverheiratung bei Mädchen, unsi-
chere Abtreibungen und Hausgeburten unter 
katastrophalen hygienischen Bedingungen. 
Viele Kleinkinder sind infolge traditioneller 
Gewohnheiten und fehlenden Wissens über 
gesunde Ernährung mangelernährt.
 

Die Unterstützung des Health Centers durch kinder 
unserer welt ist eine wichtige Stütze in der Ge-
sundheitsversorgung von Kindern und Müttern in 
Korarit / Nordäthiopien. Medizinische Betreuung 
von Schwangeren und Kindern unter fünf Jahren, 
Gesundheitsaufklärung und -vorsorge sind wesent-
liche Schwerpunkte.

Medizinische Hilfe  
für Mütter und Kinder

Projektberichte

VIDEO-CLIP
www.kinderunsererwelt.de

> Projekte & Aktionen

links: Ausbildung von Peer Educators – wichtig zur Gesundheitsvorsorge für Jugendliche und Heranwachsende 
rechts: Kostenfreie Behandlung von Kindern unter 5 Jahren – das Health Center steht auch den Ärmsten offen
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Maßnahmen und Wirkungen__ Eine Haupt-
säule der Arbeit von kinder unserer welt bildet 
die Unterstützung der Mutter-Kind-Abteilung 
im Senebesh Health Center in Korarit, dem 
einzigen Krankenhaus in dieser Gegend. Zu 
seinem Einzugsgebiet gehören 6 Health Posts 
und 10 Outreaches - kleine ambulante Außen-
stellen, die in regelmäßigen Abständen vom 
medizinischen Team besucht werden. 
Die Gehälter des leitenden Arztes und des 
Apothekers, die Finanzierung notwendiger 
Medikamente für Kinder und Mütter sowie die 
Bereitstellung von medizinischen Geräten und 
Ausstattungsmaterialien werden durch kinder 
unserer welt sichergestellt. Kinder unter fünf 
Jahren werden kostenlos behandelt. Ebenso 
unterstützen wir die qualifizierte Begleitung 
der Mütter während der Schwangerschaft, bei 
der Geburt und Nachsorge.
 
Prävention durch Aufklärung ist eine weitere 
Säule des Engagements von kinder unserer 
welt. Gesundheits- und Ernährungsberatung 
von Familien in ihrem häuslichen Umfeld, 
Ausbildung von Gesundheitsberaterinnen, 
Gesundheitsunterricht an fünf Schulen sowie 
Informationsveranstaltungen in abgelegenen 
Dörfern machen es möglich, mehr Wissen 
über Gesundheitsthemen in die Bevölkerung 
zu tragen und Krankheiten vorzubeugen.

Durch diese Maßnahmen hat sich die medizi-
nische Versorgung der Familien in der Region 
bereits nachhaltig verbessert. Auch ist die Müt-
ter- und Kindersterblichkeit seit Projektstart 
erfreulich gesunken.
 
Aktuelle Entwicklung__ Mittlerweile steht 
die geplante Zuckerrohrfabrik kurz vor der 
Inbetriebnahme. Dies wird einen enormen 
Umbruch für die Stadt darstellen und zu einer 
weiteren Erhöhung der Einwohnerzahl füh-
ren. Schon jetzt werden die grundlegendsten 
hygienischen Mindeststandards in der Stadt 
kaum erreicht; die Herausforderungen durch 
eine weitere Zunahme der Bevölkerung auf 
die medizinische Versorgung sind groß. Umso 
wichtiger ist es daher, präventive Gesundheits-
maßnahmen auszubauen: Im Jahr 2018 wur-
den erneut 900 Gesundheitsberaterinnen 
ausgebildet, die Familien aus ihrem dörflichen 

Umfeld zu Hause aufsuchen und beraten. 
Einen neuen Schwerpunkt bildet die Ausbil-
dung von Jugendlichen in Peer-Consulting 
mit dem Ziel, jungen Menschen die Notwen-
digkeit von Verhütung, Schutz vor sexuell 
übertragbaren Krankheiten und die Gefahren 
gesundheitsschädigender traditioneller Prakti-
ken näher zu bringen. Dies gelingt besonders 
eindrücklich durch Gleichaltrige. Die Ausrüs-
tung der Räumlichkeiten und Schulungsmaß-
nahmen der Jugendlichen werden von kinder 
unserer welt finanziert.

Durch all diese Maßnahmen hat sich die 
Akzeptanz des Health Centers innerhalb der 
Bevölkerung stark verbessert. Dies zeigt sich in 
steigenden Patienten- und Entbindungszahlen 
im Health Center und einem verbreiteten Wis-
sen über „harmful traditional practices“ bei 
vielen jungen Frauen, mit denen wir während 
der zweimal jährlichen Supervisionsreisen ins 
Gespräch kamen. 	 ◀

MEINE ERFAHRUNG
„Bei meiner letzten Super-
visionsreise ist mir wieder 
einmal klar geworden, wie 

wichtig Aufklärung und 
Bildung als Schlüssel für 
Entwicklung sind und wie 
sehr wir in diesem Projekt 

dazu beitragen.“

Dr. Katharina Kätzel-Lill  
Projektgruppenmitglied

„Was für uns eine Selbst-
verständlichkeit ist, ist für 
viele Menschen in Korarit 
praktisch noch unbekannt. 

Hier setzen wir an und 
unterstützen die Ausbildung 
von Frauen, damit diese als 

Vorbilder in ihrem Wohnum-
feld wirken können.“ 

Friedbert Ebler  
Projektgruppenmitglied

Intern. Projektname 
Mother and Child Health 

Support (MCHS)

Lokaler Projektpartner 
Relief Society of Tigray

(REST)

Projektstart
September 2014

Budget 2018 
57.000 Euro  

KURZ UND KNAPP

oben: Gesundheitsunterricht in der KitaDelesa Elementary School
unten: Intensive Beratung der Mütter führt zu mehr sicheren Geburten im Health Center



JAHRESBERICHT 2018  |  PROJEKTBERICHTE10

Ausgangssituation__ Das Leben von Mädchen
und Frauen in Äthiopien ist von besonders 
schwierigen Bedingungen gekennzeichnet. 
Sie sind allein verantwortlich für den Haushalt 
und die Versorgung der Familie. Die Arbeit 
auf dem Land ist schwer. Der gleichberechtigte 
Schulbesuch und eine qualifizierte Ausbil-
dung bleiben für viele von ihnen ein unerfüll-
ter Traum.

Maßnahmen und Wirkungen__ Seit 1998 för-
dert kinder unserer welt in Nordäthiopien ein 
berufliches Ausbildungszentrum. Jährlich 
bietet es 500 bis 700 besonders benachteilig-
ten jungen Frauen und alleinstehenden Müt-
tern durch berufliche Ausbildung eine neue 
Lebensperspektive. In Kursen (z.B. Kleintier-
zucht und -haltung, Gemüseanbau) lernen sie, 
eigene Produkte herzustellen, Tiere zu züchten 
und mit Waren zu handeln, um sie auf loka-
len Märkten zu verkaufen. Die Kursteilneh-
merinnen werden von Vertreterinnen unseres 
NGO-Partners Women's Association of Tigray 
(WAT) in den einzelnen Regionen ausgewählt. 
Vorrangig in Armut lebende, alleinerziehende 

Bedarfsorientierte Kurse im Ausbildungszentrum 
vermitteln jungen Frauen und Müttern das Ba-
siswissen, um künftig ein stabiles Einkommen 
zu erzielen. Ein Startkredit ermöglicht ihnen den 
Aufbau einer eigenen wirtschaftlichen Existenz.  

Ausbildung und  
Existenzgründung für Mütter

links: Die neue Gärtnerin hat den Demonstrationsgarten des VTC in einen vorbildlichen Zustand versetzt
rechts: Hiwot betreibt nach der Ausbildung zur Kleinhändlerin in Selekleka einen eigenen Laden

VIDEO-CLIP
www.kinderunsererwelt.de

> Projekte & Aktionen
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Mütter sowie Mädchen in besonderer Notlage 
werden in das Programm aufgenommen.Ein 
Startkredit unterstützt die Frauen nach Been-
digung der Kurse beim wirtschaftlichen Exis-
tenzaufbau.Der Zinssatz liegt mit 12,5 Prozent 
deutlich unter dem marktüblichen Zins in 
Äthiopien von jährlich 16 bis 18 Prozent.

Aktuelle Entwicklung__ Im Vertragsjahr 
2017/2018 sollten 690 Frauen und Mütter 
im VTC ausgebildet werden. 679 haben das 
Training tatsächlich absolviert und wurden 
anschließend mit einem Startkredit versorgt: 
Kleinhandel (327 Teilnehmerinnen), Schaf- 
und Ziegenzucht (240), Gemüseanbau (56) 
und Geflügelzucht (56). Die Ausbildungsrate 
befindet sich auf hohem Niveau. Die Frauen 
waren zwischen 18 und 27 Jahre alt, 288 waren 
verheiratet, 391 alleinstehend. 

Dass seit nunmehr drei Jahren so viele Frauen 
im VTC ausgebildet werden können, ist in ers-
ter Linie der Auslagerung von Startkrediten an 
das WAT-eigene Kreditinstitut Adeday Micro-
finance Institution zu verdanken. Im fünften 

Jahr der Zusammenarbeit übernahm das MFI 
75,6 % der Kreditsumme (2016/2017: 71 %). 
Es ist geplant, diesen Anteil weiter zu stei-
gern und den Revolving Fund möglichst ganz 
abzulösen. Rein technisch werden inzwischen 
schon alle Kredite über Adeday ausgezahlt, wie 
die letzte Supervision ergab. In summa wur-
den rd. 150.000 Euro an Startkrediten an alle 
Teilnehmerinnen ausgereicht. Die eingesam-
melten Rückflüsse für den eigenen Kreditfond 
betrugen zum 30.06.2018 rd. 84.000 Euro.
Um die Existenzgründungsphase zum Erfolg 
zu führen, besuchen die Trainer des VTC die 
ausgebildeten Frauen in ihrer heimischen 
Umgebung und bieten Nachschulungen an.
 
Erste Ergebnisse der in 2017 erstellten exter-
nen Evaluation konnten in Angriff genom-
men werden. Baulich ist hier insbesondere 
die Sanierung des Sanitärtraktes zu nennen. 
Darüber hinaus wurde die Zusammenarbeit 
mit den lokalen Landwirtschaftsämtern wieder 
intensiviert, die unsere Teilnehmerinnen bera-
ten und nachbetreuen werden.
Nachdem zum Ende des Berichtzeitraums 
sowohl der Projektkoordinator der WAT als 
auch der VTC-Manager und ein Trainer das 
Projekt bzw. Endaselassie verlassen haben, 
musste ein personeller Neuanfang gewagt wer-
den, der auch die Chance zu organisatorischen 
Reformen bietet. Altbewährtes wie die Kurse 
auf dem Land fortzuführen und neue Metho-
den sowie Trainingsangebote für den wach-
senden städtischen Bereich zu entwickeln, 
stellen neben einer soliden Finanzierung die 
Zukunftsherausforderung dar.	 ◀

MEINE ERFAHRUNG
„Es würde nicht funktionie-
ren, ein Projekt allein von 

Deutschland aus zu steuern. 
Der regelmäßige Besuch vor 
Ort, das intensive Recher-

chieren dessen, was tatsäch-
lich passiert und letztlich der 
über Jahre gewachsene ge-
genseitige Respekt sind das 

Grundgerüst der Projekt
arbeit und damit auch der 

Garant einer nutzbringenden 
Spendenverwendung. 

Persönlich empfinde ich den 
Perspektivwechsel während 

der Supervision stets als 
sehr bereichernd.“ 

Christian Öder  
Projektgruppenmitglied

Intern. Projektname 
Vocational Training  

Center (VTC)

Lokaler Projektpartner 
Women's Association  

of Tigray (WAT)

Projektstart
1998

Budget
59.000 Euro

(07/2017–06/2018)) 

KURZ UND KNAPP

Projektkoordinator Tsegay interviewt eine ehemalige 
Teilnehmerin der Ausbildung in Gemüseanbau



Ausgangssituation__ Die meisten Straßenkin-
der aus Jimma schlagen sich aufgrund der 
Armut ihrer Familien auf eigene Faust als 
billig bezahlte Tagelöhner durch. Sie haben 
die Schule abgebrochen; viele von ihnen sind 
obdachlos („of street“), unterernährt und 
krank. Hilfestellung für diese Kinder wird 
durch ehrenamtlich tätige Mitglieder lokaler 
Bürgerinitiativen (Idirs und Frauengruppen, 
organisiert im „Jimma Idir Forum“) geleistet, 
angeleitet durch professionelle Sozialarbeiter 
unserer äthiopischen Partnerorganisation und 
finanziell unterstützt durch kinder unserer welt.

Maßnahmen und Wirkungen__ Mindestens 
ein Drittel der für eine Programmteilnahme 
ausgewählten Kinder und Jugendlichen sind 
Mädchen. Nach einer dreimonatigen psycho-
sozialen Rehabilitationsphase werden Kinder 
unter 14 Jahren in ihre Familien zurückge-
führt, wobei diese parallel wirtschaftlich und 
sozial stabilisiert werden. Jugendliche von 14 
bis 18 Jahren werden unter dem Schutz der 
Bürgerinitiativen auf ein selbständiges, wirt-
schaftlich gesichertes Leben abseits der Straße 
vorbereitet. Wesentliche Voraussetzung dafür 
ist neben einer materiellen Starthilfe eine 

Rund 4.000 Kinder und Jugendliche leben in 
Jimma auf der Straße und müssen sich ihren 
Lebensunterhalt selbst verdienen. Das Sozial-
projekt ist für sie die einzige Anlaufstelle. Durch 
ein Rehabilitationsprogramm wird jährlich ca. 75 
Kindern und Jugendlichen eine neue Lebenspers-
pektive eröffnet.

Schutz und soziale Hilfen 
für Straßenkinder

oben: Aufnahmefeier ins Projekt
rechts: Matratzenausgabe
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einfache handwerkliche Ausbildung, welche 
die Jugendlichen während der Rehabilitati-
onsphase in einem Trainingszentrum erhal-
ten. Ausgebildet wird zurzeit in Herrenfrisör, 
Damenfrisör mit Kosmetik, Hand- und Näh-
arbeiten sowie Schreiner. In 2018 wurde in 
Zusammenarbeit mit Baufirmen begonnen, 
Jugendliche in Bauberufen (Maler, Maurer) 
auszubilden.
Alle Kinder werden für rund ein Jahr durch 
Sozialarbeiter und Kontaktpersonen aus den 
Bürgerinitiativen nachbetreut und ermutigt, 
bis zum Ende der 10. Klasse die Schule zu 
besuchen.

Aktuelle Entwicklung__ Im Berichtsjahr wur-
den wie im Vorjahr 76 Kinder und Jugendli-
che in das Projekt aufgenommen, darunter 34 
Mädchen. 5o von ihnen waren On-Street- und 
26 Of-Street-Kids. Alle Kinder unter 14 Jahren 
konnten in die Obhut ihrer Familien zurück-
geführt werden; 60 Jugendliche erhielten im 
projekteigenen Ausbildungsbetrieb ein einfa-
ches Handwerkstraining zur wirtschaftlichen 
Selbstständigkeit.
Alle Kinder und Jugendlichen werden bei Auf-
nahme ins Projekt von Mitarbeitern der Abtei-

lung für Psychiatrie der Universität Jimma 
ehrenamtlich untersucht, um psychische 
Erkrankungen, insbes. eine Traumatisierung 
erkennen und ggf. einer Behandlung zufüh-
ren zu können. Dozenten und Studenten der 
Institute für Soziologie und Sozialarbeit der 
Universität Jimma sind aktiv in das Rehabilita-
tionsprogramm einbezogen.
Die für den Erfolg des Projekts wichtige Nach-
betreuung der Kinder und Jugendlichen nach 
dem Ende der aktiven Programmphase wurde 
in 2018 durch Schulungsmaßnahmen und 
professionelle Supervision weiterentwickelt. 
Ehrenamtliche Kontaktpersonen in der Nach-
barschaft überprüfen in Zusammenarbeit mit 
Sozialarbeitern, dass die Re-Integration der 
Kinder in ihre Familien von Dauer ist. So soll 
rechtzeitig erkannt werden, ob die Kinder bzw. 
ihre Familien noch weitere Unterstützung 
benötigen. Bei 42 Kindern fand ein Monito-
ring statt, alle waren bei ihren Familien geblie-
ben und besuchten wieder eine Schule oder 
gingen einem Handwerk nach.
Mit beträchtlichen Anstrengungen und nach 
intensiver Schulung ist es dem Jimma ldir 
Forum in 2018 gelungen, trotz politischer 
und wirtschaftlicher Schwierigkeiten einen 
steigenden Anteil am Projektbudget selbst 
zu übernehmen. Dies gelang einerseits aus 
dem Gewinn des Hibret Café, das von kinder 
unserer welt mit Unterstützung des BMZ für 
das Jimma Idir Forum zur langfristigen Pro-
jektfinanzierung errichtet wurde, andererseits 
durch Einwerben von Geld- und Sachspenden 
vor Ort durch Öffentlichkeitsarbeit und Auf-
bau eines „Spenderpools“ (Geschäftsleute, 
Universitätsinstitute, große Hotels etc.). 
Aufgrund der genannten Entwicklungen sind 
kinder unserer welt und unsere NGO-Partner 
vor Ort zuversichtlich, dass das Projekt zur 
Hilfe von Straßenkindern und -jugendlichen 
in Jimma dauerhaft erfolgreich weitergeführt 
werden kann. Trotz eines steigenden Eigenan-
teils des Jimma Idir Forum an der Finanzie-
rung erscheint die Übernahme einer vollständi-
gen Eigenfinanzierung in den nächsten Jahren 
unrealistisch, so dass neben der Zusammen-
arbeit in der inhaltlichen Weiterentwicklung 
des Projekts die Ko-Finanzierung durch kinder 
unserer welt noch längere Zeit erforderlich sein 
wird.	 ◀

MEINE ERFAHRUNG
„Wenn ein Kind skeptisch 
und verschlossen von der 

Straße kommend nach drei 
Tagen lachend und tanzend 
im Projekt wiederzufinden 

ist, dann ist dieser erste 
Schritt in ein neues Leben 
schon eine wundervolle 
Erfolgskurzgeschichte.“

Dr. Alexandra Bechter
Mitglied der Projektgruppe 

und des Vorstands

Intern. Projektname 
Street Children and  

Youths Project (SCYP)

Lokaler Projektpartner 
Facilitator  

for Change (FC), 
Jimma Idir Forum 

(Dachorganisation von Idirs 
und Frauengruppen)

Projektstart
2003

Budget 2018 
42.000 Euro

KURZ UND KNAPP
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Äthiopien und Südafrika – beide Länder 

haben sich im Lichte der Öffentlichkeit 

seit dem Beginn unseres Projekten-

gagements stark gewandelt. Seinerzeit Hun-

ger- und Bürgerkriegsland Äthiopien, von den 

Folgen der Apartheid und der HIV-Epidemie 

gebeuteltes Land Südafrika  - heute wird Äthi-

opien in den Medien als Land des politischen 

und ökonomischen Frühlings gefeiert und 

Südafrika steht an der Schwelle zum Indust-

rieland. Für kinder unserer welt stellt sich des-

halb die Frage: Was verbirgt sich hinter die-

sem Wandel? Was hat sich für die Menschen 

im Umfeld unserer Projekte verändert? Ist die 

Fortsetzung unserer Arbeit in den Herkunfts-

ländern unserer Adoptivkinder noch immer 

notwendig, sind unsere Spendengelder best-

möglich eingesetzt?

Äthiopien
Mit der Wahl von Abiy Ahmed zum Minister-

präsidenten am 2. April 2018 hat Äthiopien 

einen tiefgreifenden politischen und sozialen 

Umbruch vollzogen. Aufhebung des Ausnah-

mezustands, Entlassung von politischen Ge-

fangenen, historischer Friedensschluss mit Eri-

trea, Besetzung der Ministerposten zur Hälfte 

mit Frauen, Verhaftung von Politikern und ho-

hen Militärs wegen Korruption und Menschen-

rechtsverletzungen – solch spektakuläre Maß-

nahmen machen das mit über 100  Millionen 

rierten, auf Eigenversorgung ausgerichteten 

Landwirtschaft, in der mehr als 70% der Be-

völkerung arbeiten, bislang weitgehend vor-

beigegangen ist. In vielen Regionen – so unter 

anderem auch an unseren Projektstandorten 

im Norden Äthiopiens - werden die Felder 

noch immer mit Ochsen oder per Hand mit 

dem Holzpflug bewirtschaftet, der Boden ist 

steinig und hart, die Erträge hängen davon ab, 

ob ausreichend Regen fällt.

Zudem machen sich in den letzten Jahren die 

Folgen des Klimawandels zunehmend be-

merkbar: Nahrungsmittelverknappung und 

Wassermangel haben in vielen Regionen des 

Landes aufgrund anhaltender Dürren wieder 

zugenommen, auch die Kaffeeproduktion – 

mit 32% Äthiopiens wichtigstes Exportprodukt 

–  wird durch die Klimaveränderungen beein-

trächtigt. Dazu kommt die rigorose Bodenpo-

litik der Regierung, die riesige Landflächen 

für eigene Großprojekte beansprucht oder an 

internationale Investoren langfristig verpach-

tet ("Landgrabbing"), während die lokalen 

Bauern von ihrem angestammten Land ver-

trieben werden und nun als landlose Arbeiter 

Menschen zweitbevölkerungsreichste Land 

Afrikas zum Hoffnungsträger eines freiheitlich-

demokratischen Aufbruchs. Hinzu kommt, dass 

Äthiopien schon seit Jahren zu den am stärks-

ten wachsenden Volkswirtschaften weltweit 

zählt. Ein anhaltender Bauboom in den Städ-

ten, der Ausbau des Straßennetzes, der Flug-

häfen, des Bildungs- und Gesundheitssystems 

gehen einher mit internationalen Investitionen 

und prestigeträchtigen Großprojekten wie 

Staudammbauten und der Errichtung giganti-

scher Industrieparks.

Dennoch: das heutige Äthiopien hat zwei Ge-

sichter. Trotz einer boomenden Wirtschaft mit 

zweistelligen Wachstumsraten leiden Mil-

lionen Äthiopier unter Armut und sind auf 

Nahrungsmittelhilfen angewiesen. Abseits 

der großen Städte wird schnell sichtbar, dass 

der Fortschritt an der kleinbäuerlich struktu-

Äthiopien Südafrika Deutschland

Bevölkerung1) 110.135.635 58.065.097 82.421.244

Bevölkerungswachstum1) 2,42 % 1,16 % 0,18%

Ethnische Besonderheiten Ethnische Zusammen-
setzung: Oromo 34 %, 
Amhara 27 %, Somalier 6 
%, Tigrinya 6 %, andere 
27 % (Volkszählung 2007)

11 offizielle Landesspra-
chen, darunter Zulu 
23,8 %, Xhosa 17,6 %, 
Afrikaans 13,3 %

Vier anerkannte nationale 
Minderheiten: Sorben, 
Dänen, Frisen, Sinti und 
Roma

Wirtschaftswachstum 2017 10,2 % 1,0 % 2,2 %

Pro-Kopf-Einkommen 2018 817 USD p.a. 6.180 USD p.a. 44.470 USD p.a.

Arbeitslosigkeit2) 5,31% 27,8% 3,7%

Jugendarbeitslosigkeit3) 7,59% 53,4%  6,26%

Human Development Index4) Platz 173 von 189 Ländern Platz 113 von 189 Ländern Platz 5 von 189 Ländern

Gini-Koeffizient 39,1 (2015) 63,4 (2017) 31,7 (2015)

Südafrika an der Schwelle zum Industrieland, Aufbruch in Äthiopien

Wird unsere Hilfe noch gebraucht?

Quellen: World Bank, BMZ, Bpb, Stats SA, LIP GIZ 1) World Population Review 2019 2) OECD 2018 3) Weltbank 2018 4) UNDP 2017
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zu Niedriglöhnen anheuern müssen. Allein an 

unserem Projektstandort Korarit wurden Zehn-

tausende Menschen zwangsumgesiedelt, um 

Anbauflächen für eine große Zuckerrohrfabrik 

zu schaffen. Die Vergabe großräumiger, frucht-

barer Flächen z.B. an Saudi-Arabien, Indien, 

China, aber auch an europäische Länder u.a. 

zur Produktion von Schnittrosen, Reis und Öl-

saaten erscheint absurd in einem Land, dessen 

landwirtschaftliche Erträge nicht ausreichen, 

um die eigene Bevölkerung zu ernähren.

Südafrika
Unter den Ländern des afrikanischen Konti-

nents ist Südafrika einer der wichtigsten In-

dustriestaaten und dank seiner Bodenschätze 

eines der bedeutendsten Bergbauländer der 

Welt. Die gut ausgebaute Infrastruktur, interna-

tionalen Standards entsprechende Banken und 

Finanzmärkte, ein unabhängiges Rechtssystem 

trugen dazu bei, dass Südafrika jahrelang eine 

Blütezeit mit jährlichen Wachstumsraten von 

durchschnittlich 3-4% erfuhr. Seit 2007 jedoch 

entwickelt sich die südafrikanische Wirtschaft 

in allen Sektoren rückläufig: das Wirtschafts-

wachstum fiel auf unter 2% und zuletzt sogar 

auf unter 1%, die Arbeitslosenrate stieg auf 

27% (2018) - nach inoffiziellen Schätzungen 

sogar über 40% -, mehr als 50% der Bevöl-

kerung gelten als arm (Maßstab: Monatsein-

kommen unter 992 Rand). Besonders drama-

tisch ist es, dass aufgrund des stagnierenden 

Arbeitsmarktes vor allem diejenigen, die neu 

auf der Suche nach Arbeit sind, kaum Chancen 

haben  – d.h. Jugendliche und junge Erwach-

sene, von denen mehr als die Hälfte arbeitslos 

ist. Im ersten Quartal 2018 waren 3,3 Mio Ju-

gendliche im Alter zwischen 15 und 24 Jahren 

ohne Ausbildungs- oder Arbeitsplatz. Soweit 

sie eine Beschäftigung haben, arbeiten die 

meisten Schwarzen als 

Haushaltshilfen, Putz-

frauen oder Gärtner in 

weißen Haushalten, oft 

auf Teilzeitbasis oder als 

Gelegenheitsarbeiter. 

Bei den weißen Süd-

afrikanern liegt die Ar-

beitslosigkeit hingegen 

nur bei 8%. Hier wird 

ein Grundproblem der 

südafrikanischen Gesell-

schaft deutlich: auch 25 

Jahre nach dem Ende der Apartheid sind die 

Einkommens- und Vermögensunterschiede so 

hoch wie in keinem anderen Land der Welt. 

Gemessen am sogenannten Gini-Koeffizienten 

nimmt Südafrika die traurige Spitzenposition 

aller Länder mit der größten Ungleichheit bei 

der Einkommensverteilung ein.

Besonders dramatisch ist die Situation in den 

ehemaligen Homelands, denn Arbeitsmöglich-

keiten gibt es dort kaum. Dies treibt viele Men-

schen in die Städte und führt dort zu einem 

stetigen Anwachsen der Squatter Camps und 

Townships.

Zudem ist auch die HIV/AIDS-Krise in Süd-

afrika noch lange nicht bewältigt: 7,9 Mio 

Menschen leben mit dem HIV-Virus. Damit ist 

Südafrika weltweit das Land mit den meisten 

HIV-positiven Menschen.

Wenn man den Versuch unternimmt, den Ein-

fluss der vielfältigen Entwicklungen in Äthio-

pien und Südafrika auf die Lebensumstände 

der Menschen einzuschätzen, an die sich un-

sere Projekte richten, so scheint eine Aussage 

zutreffend zu sein: auf die Menschen am un-

tersten Ende der Wohlstandsskala haben diese 

bislang keine spürbaren positiven Effekte.

Großprojekte wie in Korarit schneiden tief ein 

in die traditionellen Lebensgewohnheiten und 

das stabile Gefüge der bäuerlichen Dorfge-

meinschaften; mindestens mittelfristig führen 

sie zu Verschlechterungen der ökonomischen 

und sozialen Situation der betroffenen Fami-

lien, wenn sie nicht ausreichend durch un-

terstützende staatliche Maßnahmen flankiert 

werden. 

Boomende Städte – wie unsere Projektstadt 

Jimma - mögen Wohlstand und Fortschritt 

für viele mit sich bringen; die Schattenseiten 

des Wachstums sind jedoch weitere Verschär-

fungen des sozialen Elends derjenigen, die in 

der Hoffnung auf Arbeitsplätze und Einkom-

men stranden. Und unsere Projekte in Bronk-

horstspruit an der Grenze zum ehemaligen 

Homeland Mpumalanga mit Schwerpunkt auf 

schulischer und beruflicher Förderung sind 

für die Kinder und Jugendlichen dort schlicht 

alternativlos.

An einen Rückzug von kinder unserer welt aus 

Äthiopien und Südafrika ist in den nächsten 

Jahren ohne schwerwiegende Folgen für die 

Menschen, denen unsere Sozial-, Gesund-

heits- und Bildungsprojekte gelten, daher 

nicht zu denken. Die jüngsten politischen Ver-

änderungen lassen jedoch hoffen, dass die 

beiden Staatschefs Abiy und Ramaphosa die 

gravierendsten Probleme und Ungleichheiten 

anpacken und auf lange Sicht die Menschen 

ohne Abhängigkeit von externer Hilfe leben 

können.	 ◀

Eine Wellblechbaracke - Zuhause einer Ubuhle-Familie

Gegensätze … links: Blick auf das moderne Addis Abeba
rechts: Projektgebiet Korarit: nur 900 km von Addis, doch Welten entfernt
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Ausgangssituation__ Jede vierte Frau unter 30 
Jahren in Johannesburg und Umgebung trägt 
das HI-Virus in sich. Viele geben es während 
der Schwangerschaft an ihre Kinder weiter. 
Sind die Mütter an Aids erkrankt und pflegebe-
dürftig, werden die Kinder oft ausgesetzt oder 
vernachlässigt.

Maßnahmen und Wirkungen__ kinder unserer 
welt unterstützt seit 2004 die sozial-karitative 
Einrichtung Lambano Sanctuary im Johannes-
burger Stadtteil Wychwood. Die auf private Ini-
tiative hin entstandene Einrichtung bietet in 
vier benachbarten Wohnhäusern ein Zuhause 
für 28 Waisenkinder, die alle das Aidsvirus tra-
gen. In kleinen Wohngruppen umsorgen eine 
Hausmutter und mehrere Sozialarbeiter als 
verlässliche Bezugspersonen jeweils fünf bis 
sechs Kinder bei Tag und Nacht. Sie verbrin-
gen die Freizeit mit ihnen, fördern sie best-
möglich und achten darauf, dass sie ihre anti-
retroviralen (ARV-)Medikamente regelmäßig 
und zeitgenau einnehmen.

kinder unserer welt hat sich elf dieser Aidswai-
sen aus dem Lambano Sanctuary angenom-
men und unterstützt diese schon seit dem 
Säuglingsalter. Jedes dieser Kinder war zum 
Zeitpunkt seiner Aufnahme lebensbedroh-

In der Pflegeeinrichtung Lambano Sanctuary im 
südafrikanischen Johannesburg werden HIV-infi-
zierte Waisenkinder aufgenommen und in kleinen 
Wohngruppen liebevoll betreut. Die Kinder haben 
hier ein neues Zuhause und eine neue Familie 
gefunden.

Familiäre Pflege von  
HIV-infizierten Waisenkindern

Ein fast normales Familienleben:
Bettenmachen ....

VIDEO-CLIP
www.kinderunsererwelt.de

> Projekte & Aktionen

Blick auf Johannesburg
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lich erkrankt und unterernährt. Dank der 
verlässlichen Fürsorge sind aus ihnen fröhli-
che, überwiegend gesunde Kinder geworden, 
deren Lebenserwartung sich mit Hilfe neuer 
ARV-Medikamente auf viele Jahre verlängert 
hat. Die Kinder sind aktuell im Teenager-Alter 
und noch schulpflichtig. Ein eigener Kleinbus 
bringt sie zu ihren Schulen in der Umgebung.
	 Durch die fortgesetzte finanzielle Unter-
stützung sind z. B. auch logopädische Maß-
nahmen oder eine psychotherapeutische 
Begleitung möglich. Seit 2007 können für die 
Kinder im Lambano Sanctuary Patenschaften 
übernommen werden.

Aktuelle Entwicklung__ Nachdem im Dezem-
ber 2018 bereits ein Jugendlicher die Schule 
mit bestandener Matrik beendet hat und am 
College Graphic Design studieren will, wer-
den am Ende des laufenden Schuljahres wei-
tere sechs Jugendliche aus dem Lambano die 
Schule mit unterschiedlichen Abschlüssen 
beenden. Sie haben allerdings noch keinen 
Berufswunsch. Da sie wohl keine akademische 
Qualifikation erreichen werden, versucht das 
Lambano, ihnen eine praktische Ausbildung 
zu vermitteln. Es wurden bereits Kontakte zu 
einer Firma geknüpft, die eine Ausbildung 
für 18-jährige oder ältere Jugendliche möglich 

machen könnte. Bei einer aktuellen Arbeitslo-
senquote in Südafrika von ca. 37% wird es wohl 
äußerst schwierig werden, für die Jugendli-
chen ohne Ausbildung eine Arbeit zu finden, 
von der sie sich dann selbstständig ernähren 
können. Ziel ist natürlich, dass die jungen 
Leute einen Beruf erlernen. Da Wohnungen 
in Johannesburg rar und teuer sind, könnten 
einige der jungen Menschen übergangsweise 
im alten Hospiz wohnen.
Inzwischen steht fest, dass im Lambano keine 
neuen Kinder für die künftig freiwerdenden 
Plätze aufgenommen werden. Dieser Zweig 
des Lambano wird langfristig auslaufen, wobei 
aus heutiger Sicht die meisten Heranwachsen-
den noch auf längere Sicht den Schutz und die 
Betreuung des Lambano bedürfen.
Bei der kürzlich durchgeführten Supervision 
hat sich herausgestellt, dass sich das neue Hos-
piz bisher weiterhin nur in der Planungsphase 
befindet. Das Gebäude auf dem für den Neu-
bau vorgesehenen Grundstück durfte bisher 
noch nicht abgerissen werden, da die hierfür 
erforderliche Genehmigung noch fehlt. Man 
hofft auf eine zeitnahe Genehmigung, danach 
könnte dann mit dem Neubau begonnen 
werden. Das neue Hospiz wird dann 24 Bet-
ten, statt bisher 14 Betten im alten Gebäude, 
haben.	 ◀ 

Intern. Projektname 
Lambano Sanctuary

Lokaler Projektpartner 
Lambano Sanctuary

Projektstart
Mai 2004

Fördersumme 
24.500 Euro 

KURZ UND KNAPP

... und Klavierunterricht gehören ebenso zum Alltag wie 
die pünktliche Medikamenteneinnahme

MEINE ERFAHRUNG
„Nicht alle unserer Kinder 
haben die Fähigkeit, eine 
höhere Bildung oder eine 
Ausbildung zu erlangen. 

Selbst einen Job zu finden, 
wird für viele sehr schwierig 

werden.“
Lyn Croote

Leiterin des Lambano
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Ausgangssituation__ Im Metsweding District, 
einem ländlichen Gebiet östlich der Haupt-
stadt Pretoria, leben viele Menschen unter ein-
fachsten Bedingungen in kilometerweit ausei-
nanderliegenden, selbst gebauten Hütten. Dies 
hat das Fehlen einer funktionierenden sozia-
len Infrastruktur zur Folge. Zudem macht eine 
hohe Aids-Rate immer mehr Kinder zu Wai-
sen. Sie wachsen in Folge bei den Großeltern 
oder bei ihren alleinerziehenden Müttern auf 
und haben kaum Zugang zu Betreuungs- und 
Bildungsangeboten.

Maßnahmen und Wirkungen__ Das Ubuhle, 
eine privat initiierte, gemeinnützige  Bildungs-
einrichtung, nimmt sich dieser Kinder an. 
Jüngere Kinder werden täglich bei ihren Fami-
lien abgeholt und in der Kindertagesstätte von 
geschultem Personal liebevoll betreut und 
gefördert. Ältere Kinder und Kinder mit Behin-
derungen besuchen die benachbarte Ubuhle 
Christian School, die auch vier Förderklassen 
für Kinder mit unterschiedlichsten Einschrän-
kungen bietet. Viele Schüler des Ubuhle-Ein-
zugsbereichs werden nachmittags im Center 
bei ihren Hausaufgaben unterstützt. Sport und 

Die Ubuhle-Bildungseinrichtung in Bronkhorst
spruit, rund 80 Kilometer von der südafrikanischen  
Hauptstadt Pretoria entfernt, will mit Bildung und  
Aufklärung den Kreislauf von Armut, HIV-Infektion, 
Schulabbruch und Kriminalität durchbrechen.

Vorschule und  
Nachmittagsbetreuung für 
Kinder und Jugendliche

links: Hand in Hand vom Bus zur Preschool
oben: 99 Kinder im Alter zwischen 2 und 6 Jahren wurden 2018 in der Preschool betreut.

VIDEO-CLIP
www.kinderunsererwelt.de

> Projekte & Aktionen
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andere Freizeitaktivitäten wie ein Pfadfinder-
programm begeistern die jungen Menschen 
und bringen Freude in ihren Alltag. Medizi-
nische Hilfe, Aufklärungsarbeit und Gemüse-
anbau zur Selbstverpflegung zählen ebenso zu 
den Projektaktivitäten.
In diesem Hilfsprojekt unseres Partners un-
terstützt kinder unserer welt das Vorschulpro-
gramm für Kinder bis 6 Jahre sowie die Nach-
mittagsbetreuung (Afterschool) für Schüler 
von 7 bis 18 Jahre. Darüber hinaus ermöglicht 
kinder unserer welt besonders bedürftigen und 
vernachlässigten Kindern den Besuch der 
Ubuhle Christian School, indem Lebensmittel, 
Schulmaterialien und -uniformen bereitge-
stellt werden. Bildung, Aufklärung und schu-
lische Förderung sollen die Chancen auf eine 
spätere berufliche Tätigkeit und ein sicheres 
Einkommen verbessern.

Aktuelle Entwicklung__ Beide Einrichtungen 
(UCDC und UCS) erfreuen sich nach wie vor 
einer großen Beliebtheit. So musste jede der 
beiden Einrichtungen im vergangenen Jahr 
aus Platzgründen ca. 20 Kinder ablehnen, 
obwohl die Angebote stetig ausgeweitet wur-

den. Die vier Förderklassen der Ubuhle Chris-
tian School besuchen mittlerweile 90 Schüler 
mit Beeinträchtigungen. Es gibt Klassen für 
verhaltensauffällige, geistig behinderte und 
gehörlose Kinder. Besonders betreuungsinten-
sive Fälle werden in dem vor Kurzem einge-
richteten „Ubuhle Therapy Center“ betreut, in 
dem eine intensive Förderung in Kleingruppen 
stattfindet. Die nächste Förderschule ist in Pre-
toria, ca. eine Stunde entfernt. Aufgrund der 
hohen Transportkosten ist diese Förderschule 
für Eltern aus der Umgebung des Ubuhle 
keine Option.

Die Hausaufgabenbetreuung (Afterschool) 
wird ebenfalls gut besucht. Zwar sind noch 
nicht alle Probleme rund um den Transport 
der teilnehmenden Schüler von den umlie-
genden staatlichen Schulen gelöst. Jedoch 
ist kinder unserer welt  zurzeit in Gesprächen, 
um den Transport dieser Kinder zukünftig zu 
gewährleisten. Die regelmäßige Förderung der 
Kinder und Jugendlichen ist ein entscheiden-
der Baustein für einen guten Schulabschluss, 
ohne den der Weg in die Arbeitslosigkeit vor-
gezeichnet ist.

Das von kinder unserer welt unterstützte neue 
Skill-Center ist im Bereich Landwirtschaft 
(Agriculture) mit 20 Schülern gestartet. Dieses 
Ausbildungsangebot richtet sich an Schüler 
mit Lernschwierigkeiten, für die der Besuch 
der Highschool ab Klasse 8 keine Option ist. 
Sie werden sowohl in verschiedenen Aspek-
ten der Pflanzenproduktion wie auch in Life 
Skills unterrichtet. Die Ausbildung soll plan-
mäßig nach zwei Jahren mit der Übergabe 
eines Zertifikats in Pflanzenproduktion enden. 
Im Anschluss daran sollen die Jugendlichen 
eigene kleine Unternehmen aufbauen. 
Das Skill-Center soll ab 2020 um die Zweige 
Friseurhandwerk (Hairstyling), Computertrai-
ning und Internetcafe sowie Hotellerie (Hospi-
tality) ergänzt werden.
Aber auch bei Firmen im Umkreis wird wei-
ter nach beruflichen Optionen für die Jugend-
lichen ohne Highschool-Abschluss gesucht. 
Lokale Unternehmen werden dadurch stärker 
für die Bedürfnisse der örtlichen Bevölkerung 
sensibilisiert und engagieren sich z.T. auch 
finanziell im Ubuhle.	 ◀

Intern. Projektname 
Ubuhle Early Learning Center

Lokaler Projektpartner 
Ubuhle Care & Development 

Center (UCDC) 
Ubuhle Christian School 

(UCS)

Projektstart
Mai 2010

Budget
UCDC: 21.000 Euro

UCS: 12.000 Euro

KURZ UND KNAPP

MEINE ERFAHRUNG
"Es ist immer wieder 

bereichernd zu sehen, wie 
ehemalige Schüler aus der 
Hausaufgabenbetreuung 

nach ihrem Schulabschluss 
eine Ausbildung gemacht 

haben und jetzt auf eigenen 
Beinen stehen oder heute 
selber Schülern bei den 
Hausaufgaben helfen." 

Anja Methfessel 
Projektgruppenmitglied

Der Ubuhle-Bus holt die Kinder frühmorgens 
zu Hause ab und bringt sie zur Preschool
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So unterschiedlich die Projekte von kinder 
unserer welt bezüglich Zielgruppe, Kon-
zeption, Budget, Standort und lokaler 

Partnerorganisation sind, eines haben sie von 
Anfang an gemeinsam: kinder unserer welt ver-
steht sich nicht nur als Geldgeber. Vielmehr 
bringen sich die in den Projektgruppen akti-
ven Vereinsmitglieder zusätzlich gestaltend 
und unterstützend mit ihren Ideen und ihrem 
Fachwissen in den Projektverlauf ein. 

Projekthilfe auf Augenhöhe__ Bei diesem inter-
kulturellen Austausch lernen die Projektgrup-
penmitarbeiter ebenso viel von den lokalen 
Partnern und von den Menschen, denen die 
Hilfsmaßnahmen zugutekommen, wie auch 
unsere lokalen Projektpartner vom Austausch 
mit uns profitieren. Diese Form der konstruk-
tiven und respektvollen Zusammenarbeit wird 
von unseren Partnern nicht nur geschätzt, son-
dern auch immer wieder eingefordert. Hierin 
unterscheidet sich die Arbeit von kinder unse-
rer welt von vielen hauptamtlich betriebenen 
Hilfsorganisationen, die nicht selten nur aus 
der Ferne unterstützend tätig sind.

Verträge regeln Projektmaßnahmen__ Alle von 
kinder unserer welt unterstützten Projekte basie-
ren auf Kooperationsverträgen, die mit einer lo-
kalen Partnerorganisation geschlossen werden 
– meist für die Dauer eines Jahres. Die Verträge 
regeln im Detail alle Inhalte der Zusammen-
arbeit, wie Zielvereinbarungen, Maßnahmen 
und Budgetpläne, in denen die konkrete Mit-
telverwendung und Höhe der finanziellen Ver-
pflichtung von kinder unserer welt verbindlich 
festgelegt wird. Bei allen Projekten erbringen 
auch die lokalen Partner von Anbeginn ver-
traglich vereinbarte Finanzierungsanteile und 
übernehmen sukzessive steigende Verantwor-
tung. Darüber hinaus verpflichten sie sich zu 
regelmäßiger Berichterstattung. Diese beinhal-
tet den Projektfortschritt und die genaue Auf-
stellung der verwendeten Finanzmittel.

Projektfortschritt vor Ort__ Neben dem unter
jährig geleisteten Reporting reisen beauftragte 
Mitglieder der Projektgruppen von kinder unse-
rer welt zu den Projektstandorten – üblicherwei-
se halbjährlich –, um sich vor Ort selbst ein Bild 
von der Entwicklung der gefördeten Projekte zu 

Um den vertragskonformen Projektverlauf zu überprüfen, sind  
Supervisionen unverzichtbar. Diese Form der interkulturellen Begegnung  

mit den Projektpartnern vor Ort ist integraler Bestandteil der 
Qualitätssicherung bei der vereinseigenen Projektarbeit.

SUPERVISION

SUPERVISIONEN
MCHS / Äthiopien 

April und 
Oktober 2018 

VTC / Äthiopien 
April und  

November 2018

SCYP / Äthiopien 
April und

August 2018

Lambano und  
Ubuhle / Südafrika 

Mai 2018

DOWNLOAD
Die Projekt-Richtlinien

finden Sie unter:
www.kinderunsererwelt.de

> Projekte & Aktionen



Supervisionsarbeit ist immer Teamwork
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machen. Ein zeitnah nach jeder Supervisions
reise ausgearbeiteter Bericht hilft, die Qualität 
der eigenen Arbeit weiter zu verbessern und 
erkennbare Fehlentwicklungen des Projekts 
ansprechen und korrigieren zu können. Diese 
Reflexion ermöglicht den Abgleich zwischen 
den gesetzten Zielen und dem tatsächlich Er-
reichten ebenso wie die Überprüfung der an-
gewandten Methoden und Instrumente auf 
ihre Zweckmäßigkeit. Erst nach Bewertung der 
aktuellen Projektsituation und Kontrolle der 
Finanzreports – unter Einbeziehung des Vor-
standes – erfolgen die Zahlungen für die jeweils 
nächsten Projektphasen an unsere Partnerorga-
nisationen. 

Hilfe zur Selbsthilfe__ Wegen der langfristigen 
Ausrichtung der in Äthiopien und Südafrika 
unterstützten Projekte kann eine Übergabe in 
lokale Trägerschaft erst nach vielen Jahren ge-
schehen, ohne den stabilen Projektfortbestand 
zu gefährden. Es ist ein großer Erfolg, dass un-
ser größtes medizinisches Projekt 2014 voll-
ständig von der Stadt Endaselassie übernom-
men wurde.	 ◀

MEINE ERFAHRUNG
"Durch gemeinsame Arbeit 

haben wir viel erreicht. 
So können wir nicht nur 
Müttern und Kindern viel 

Gutes tun, sondern die Er-
fahrungen und Begegnungen 

stellen auch für mich eine 
große Bereicherung dar."

Dr. Dieter Krost
Kinderarzt

oben: Teilnahme am Gesundheitsunterricht an der Elementary School in KitaDelesa
links: Im Gespräch mit Sozialarbeiter Abdulletif

Anerkennung der guten Zusammenarbeit durch Thoko, 
Leiterin des Ubuhle-Projekts
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Familien- und Jugendarbeit

kinder unserer welt engagiert sich nicht 
nur in Äthiopien und Südafrika - auch im 
Inland versucht der Verein, einen aktiven 
Austausch und eine Vernetzung unter den 
Adoptivfamilien zu ermöglichen.

Für die erwachsenen Teilnehmer der Begeg-
nungen steht meist der familiäre Austausch im 
Vordergrund. Für die Kinder und Jugendlichen 
aus den Mitgliedsfamilien von kinder unserer 
welt überwiegen der Spaß an gemeinsamer 
Unternehmung und das Zusammengehörig-
keitsgefühl. Durch die organisierten Treffen er-
halten insbesondere die dunkelhäutigen Adop-
tivkinder unserer Mitglieder die Möglichkeit, 
andere Kinder und Jugendliche mit ähnlicher 
Biografie kennenzulernen. 

kinder unserer welt-Treffen__ Am 16.06.2018 
fand das diesjährige kinder unserer welt-Tref-
fen zum ersten Mal in der Jugendherberge 
in Wiesbaden statt. Bei sonnigem, warmem 
Wetter hatten insbesondere die Kinder keine 
Schwierigkeiten, sich an die neue Umgebung 
zu gewöhnen. Die Jugendherberge war sehr 
gut ausgestattet, komfortable Zimmer, anspre-
chende Tagungsräume und ein kundenfreund-
liches Jugendherbergsteam sorgten für einen 
schönen Tagungsort. Für die Kinder gab es 
zwei besondere Gäste. David Mann, ein junger 

BILDERGALERIEN
zu den Veranstaltungen 

finden Sie unter:
www.kinderunsererwelt.de

> Familie & Adoption

Bilder auf dieser Seite: Impressionen vom 
kinder unserer welt-Treffen 2018 in Wiesbaden



Mann mit äthiopischen Wurzeln, der schon als 
Profi-Basketballer aktiv war, berichtete von sei-
nem Leben in Deutschland. Bei den Mädchen 
sorgte Menna Mulugeta für Begeisterung, 
die als Sängerin und Botschafterin von kinder 
unserer welt aus ihrem Leben erzählte.

Kinder- und Jugendfreizeit__ Wie immer zu 
Pfingsten, vom 18. bis 21. Mai, verbrachten 24 
Kids und (nur) drei Teamer die 2018er Freizeit 
in der Evangelischen Bildungsstätte Haus Heli-
and/Oberursel. Auf dem Programm standen 
das traditionelle Brennballspiel und ein breit 
gefächertes Sportangebot mit Schwimmbad-
besuch und Austoben im Kletterwald Taunus. 
Zur kreativen Arbeit wurde durch ein Bastel
angebot angeregt. Discoabend und Lagerfeuer 
gehörten ebenfalls zum Programm.

Familienfreizeit__ Die jährliche Familienfrei-
zeit fand 2018 vom 28.07. bis 04.08. in Speyer 
statt. Sie wurde von Familie Göbel geplant und 
organisiert. Eine spannende Stadtrallye, Geo-
Caching, Klettertouren, Inliner und Radtouren 
sorgten für jede Menge Spaß und Abenteuer.

Regionale Treffen__ In Nordrhein-Westfalen, im 
Rhein Main-Gebiet und in Bayern finden regel-
mäßige Treffen statt. Familien, die Kinder aus 
Südafrika adoptiert haben, treffen sich zweimal 
im Jahr. Das letzte Treffen fand in Homburg/
Saar statt.

Im Norden und Osten des Landes gab es leider 
keine Treffen. Ein in Hamburg organisiertes 
Treffen musste wegen fehlender Teilnehmer 
abgesagt werden. Hier versucht der Verein, 
Adoptivfamilien zu finden, die Interesse an 
einer Vernetzung haben.

Eltern unter sich-Treffen__ Das alljährliche 
Eltern unter sich-Treffen ist inzwischen zu 
einer festen Einrichtung geworden und fand 
an einem Septemberwochenende 2018 bereits 
zum 16. Mal statt, dieses Mal in Bürgstadt 
in Unterfranken (Landkreis Miltenberg) am 
nordöstlichen Rand des Odenwalds bzw. am 
südwestlichen Rand des Spessarts. Es diente 
dem Wiedersehen und dem Austausch über 
Familien, Kinder und Enkelkinder, über die 
Entwicklung von kinder unserer welt, über Äthi-
opien und über unsere Projekte in Afrika. 	 ◀

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der
Kinder- und Jugendfreizeit 2018, ...
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... des Familientreffens Rhein-Main (oben)
und der Familienfreizeit in Speyer (unten)



24 JAHRESBERICHT 2018

Einnahmen Ausgaben

Geschäftsjahr:  1. Januar 2018 – 31. Dezember 2018  
Alle Beträge in Euro

Finanzbericht

MITTELHERKUNFT 2018 2017

Spenden1)  160.624,75    173.637,72   

Mitgliedsbeiträge  56.337,00    58.253,85   

Zuschüsse  21.481,66    19.452,00   

Zinserträge  4.554,27    3.286,44   

Verkaufserlöse  1.504,50    -   

Sonstige Einnahmen  1.030,00    -   

Veranstaltungen

    >     Eltern-Kind-Treffen  4.234,10    4.589,61   

    >     Jugendfreizeit  1.566,08    2.138,85   

Gesamteinnahmen  251.332,36   261.358,47   

Entnahme Rücklagen  4.124,19    41.231,07   

Einnahmen+Entnahme RL  255.456,55   302.589,54   

SPENDEN1) 2018 2017

Gebundene Spenden, 
Patenschaften

 57.154,48    56.775,58   

Allgemeine Spenden  103.470,27    116.862,14   

Summe  160.624,75    173.637,72   

GEBUNDENE SPENDEN 2018 2017

Med. Mutter-Kind-Projekt  10.509,14    11.460,00   

Kinderpatensch. Lambano  11.787,00    12.402,00   

Kinderpatenschaft Ubuhle  6.720,00    7.300,00   

Straßenkinderprojekt  7.789,19    4.285,00   

Ausbildungszentrum  7.757,20    8.290,00   

Heim Lambano  2.658,40    5.963,53   

Heim Ubuhle  9.933,55    7.075,05   

Summe  57.154,48    56.775,58   

VERMÖGEN 2018 2017

Girokonten  134.699,21    139.358,38   

Wachstumssparbriefe  501.330,95   500.843,35   

Bankguthaben gesamt  636.030,16    640.201,73   

Sonst. Vermögen (Geldtransit)  292,18    146,80   

Anlagevermögen  199,51    297,51   

Vermögen gesamt  636.521,85   640.646,04   

MITTELVERWENDUNG 2018 2017

Projekte  223.607,80    261.991,23   

Vereinsbetrieb  21.261,50    27.443,51   

Veranstaltungen

      >   Eltern-Kind-Treffen  6.742,50    9.842,30   

      >   Jugendfreizeit  3.719,75    3.312,50   

      >   Regionaltreffen  125,00    -   

Gesamtausgaben  255.456,55    302.589,54   

PROJEKTE 2018 2017

Ausbildungszentrum  59.193,53    76.018,11   

Straßenkinderprojekt  47.533,46    41.881,27   

Med. Mutter-Kind-Projekt  53.856,60    75.384,98   

Heim Lambano  25.609,76    24.443,08   

Ubuhle,  Care & 
Development Center

 25.783,45    30.706,29   

Ubuhle,  Christian School  11.631,00    13.557,50   

Summe  223.607,80    261.991,23   

VEREINSBETRIEB 2018 2017

Dienstleistungen2)  6.019,41    6.123,09   

Öffentlichkeitsarbeit3)  995,07    3.566,66   

Geschäftsstelle / Büro4)  4.144,41    4.148,33   

Fahrtkosten Inland5)  5.800,53    6.310,97   

Vereinsmitteilungen6)  427,76    772,12   

Beiträge / Gebühren  30,00    1.415,47   

Wareneinkauf  577,50    147,34   

Abschreibungen  98,00    98,00   

Sonstiges7)  3.168,82    4.861,53   

Summe  21.261,50    27.443,51   

Freie Rücklagen  508.549,47    482.991,34   

Gebundene Rücklagen  127.972,38    157.654,70   

Gesamt Rücklagen  636.521,85    640.646,04   
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ERLÄUTERUNGEN

1) Spenden 
Die Finanzierung aller Projekte erfolgt weitestgehend aus 
Spenden. Gebundene Spenden meint Spendengelder mit 
einem durch den Zuwender geäußerten festen Verwen-
dungszweck, namentlich ein bestimmtes Projekt oder eine 
Patenschaft. Allgemeine Spenden umfassen alle erhaltenen 
Spendenzuwendungen ohne konkreten Verwendungszweck.

2) Dienstleistungen
Zusammengefasste Aufwendungen für eingekaufte Dienst-
leistungen, als da sind Buchführungskosten (1.785,00 Euro), 
Abschluss- und Prüfungskosten (2.941,80 Euro) sowie ad-
dierte Versicherungsbeiträge (1.292,61 Euro).

3) Öffentlichkeitsarbeit 
Hierunter sind die Ausgaben für Publikationen nach außen 
(z. B. Projekt-Flyer und Jahresbericht) zusammengefasst.

4) Geschäftsstelle / Büro
Der angegebene Gesamtbetrag umfasst die Ausgaben für Bü-
robedarf (242,57 Euro) sowie für Porto und Telefon (3.901,84 
Euro).

5) Fahrtkosten Inland
Den Fahrtkosten stehen Spendeneinnahmen in gleicher 
Höhe in Form von Verzicht auf Erstattungen gegenüber.

6) Vereinsmitteilungen
Hierunter sind die Ausgaben für Publikationen nach innen 
(z. B. Mitgliederkorrespondenz und Mitgliederzeitschrift) zu-
sammengefasst.

7) Sonstiges
Die Position ist die Summe aus sonstigen betrieblichen Auf-
wendungen und sonstigen Verwaltungskosten.

AUS DER URKUNDE ZUM SPENDEN-SIEGEL 2018

»Die Organisation kinder unserer welt – initiative für notleidende 

kinder e.v. hat die Leitlinien für die Vergabe des DZI Spenden-

Siegels als Grundlage ihrer Arbeit anerkannt. Nach intensiver und 
umfassender Prüfung hat das Deutsche Zentralinstitut für soziale 

Fragen (DZI) festgestellt, dass kinder unserer welt die Spenden-

siegel-Standards erfüllt und erkennt ihr das DZI Spenden-Siegel 

bis 30. Juni 2019 zu.«

Vereinsstruktur  
und Kontrollorgane
Das Aufsicht führende Organ ist die Mitgliederversammlung. Sie tritt 
mindestens einmal im Jahr zusammen. Als satzungsgebendes Organ 
wählt und kontrolliert die Mitgliederversammlung den Vorstand  
(7 Mitglieder). Der Vorstand ist für die Geschäftsführung des Ver-
eins und für die satzungsgemäße Erfüllung des Vereinszweckes 
verantwortlich. Ihm obliegt die Verwendung und Vergabe der 
Vereinsmittel (Mitgliedsbeiträge und Spenden). Dabei gilt gemäß 
Geschäftsordnung das Vier-Augen-Prinzip. Der Vorstand arbeitet 
ausschließlich ehrenamtlich, d. h. ohne Vergütung.

Die Jahresrechnung des Vereins wird extern durch Götz & Part-
ner mbB, Steuerberater – Rechtsanwälte / Würzburg erstellt und 
das Jahresergebnis von der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft BGW 
Treuhand GmbH / Würzburg geprüft.

Zusätzlich findet eine Kassenprüfung durch zwei, dafür von der 
Mitgliederversammlung jeweils auf zwei Jahre gewählte Vereins-
mitglieder (Kassenprüfer) statt.

AUS DER PRÜFBESCHEINIGUNG 2018

»Die von kinder unserer welt aufgestellte Jahresrechnung, beste-
hend aus Einnahmen-Ausgaben-Rechnung sowie Vermögens
rechnung für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezem-
ber 2018, wurde von der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft BGW 
Treuhand GmbH in Würzburg geprüft und die Übereinstimmung 
der Jahresrechnung mit den gesetzlichen Vorschriften zur Rech-
nungslegung von Vereinen (IDW RS HFA 14) und den Bestimmun-
gen der Vereinssatzung bestätigt.«



Im Geschäftsjahr 2019 erwartet der Vorstand 
bei den einzelnen Ressorts die nachfolgend 
beschriebenen Entwicklungen:

Finanzen__ Das Spendenaufkommen des Ver-
eins hat sich im Berichtsjahr gegenüber dem 
Vorjahr moderat rückläufig entwickelt, ebenso 
die Mitgliedsbeiträge. Dennoch sehen wir die 
Finanzierung sowohl unserer sechs Hilfs-
projekte in Äthiopien und Südafrika als auch 
unserer Inlandsarbeit auf mittlere Sicht als 
gesichert an, zumal wir bei der Spendenak-
quise mit Hilfe eines Förderlotsen neue Quel-
len erschließen wollen.

Der im höchsten Maße vertrauenswürdige 
Umgang der Spendengelder wird durch die 
erneute Zuerkennung des Spendensiegels an 
kinder unserer welt durch das Deutsche Zent-
ralinstitut für soziale Fragen (DZI) bis zum 
30. Juni 2019 unterstrichen. Aufgrund der 
unverändert gewissenhaften Verwendung der 
uns anvertrauten Spendengelder erwarten wir 

auch für das kommende Jahr die der Zuerken-
nung des DZI-Spenden-Siegels.

Projektarbeit__ In den von kinder unserer welt 
geförderten äthiopischen und südafrikani-
schen Projekten wird es im kommenden Jahr 
darum gehen, die gesetzten Ziele und Maß-
nahmen kritisch zu überprüfen und ggf. an 
veränderte Bedingungen anzupassen. Gemein-
sam mit den lokalen Partnerorganisationen 
wird erneut intensiv daran gearbeitet werden, 
die Existenzgrundlagen und Zukunftschan-
cen von Kindern und Jugendlichen mit ihren 
Familien im Umfeld unserer Projektstandorte 
zu sichern.
In Äthiopien im medizinischen Mutter-Kind-
Projekt hoffen wir, dass zusätzlich zu dem 
bestehenden, umfassenden Gesundheitsser-
vice ein Trainingsprogramm für 1.240 Frauen 
durchgeführt werden kann. Dabei werden 
die Teilnehmerinnen in wichtigen Gesund-
heitsthemen geschult, um eine flächende-
ckende Beratung von Familien zur präventiven 

Für das kommende Berichtsjahr gilt es, die Projektkonzepte erneut einer kritischen Prüfung zu 
unterziehen und Anpassungen vorzunehmen, um weiterhin einen optimalen Einsatz unserer 

Spendengelder sicherzustellen. Im Inland besteht zum einen die Aufgabe, die Spendenakquise 
auf einem möglichst hohen kontinuierlichen Niveau zu stabilisieren und dort auch neue Wege 
zu beschreiten, um die Finanzierung der Projekte, deren Kosten zukünftig vermutlich noch stei-
gen werden, auch auf mittlere Sicht gewährleisten zu können. Zum anderen ist es für uns Ver-

pflichtung, unser Veranstaltungsangebot zu hinterfragen und an die demografische Entwicklung 
im Verein anzupassen. Unser besonderes Augenmerk wird dabei auch den heranwachsenden 

Jugendlichen gelten.

AUSBLICK
2019
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MEINE BEWER-
TUNG

Die gesamte Mitgliedschaft 
ist aufgerufen, mit Kreativität 

und Einfallsreichtum neue 
Finanzquellen zu erschließen 
und das bereits bestehende 

Fundraising dabei keinesfalls 
zu vernachlässigen.

Helmut Fleischer-Brachmann  
Vorstandsmitglied
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Gesundheitsvorsorge zu gewährleisten. Für 
dieses Programm wurden bei der GIZ Förder-
mittel beantragt. 
Beim beruflichen Ausbildungszentrum für 
Mütter und junge Frauen wird es in den nächs-
ten Monaten darum gehen, weitere Moderni-
sierungsmaßnahmen umzusetzen. Hierzu 
zählen die Einrichtung einer Bibliothek und 
die Einführung modernerer Trainingsmetho-
den, u.a. durch eine verbesserte technische 
Ausstattung, um die Lehrinhalte zu vertiefen 
und zu erweitern.
Beim Rehabilitationsprojekt für Straßenkinder 
ist Anfang 2019 ein neuer Drei-Jahres-Rah-
menplan in Kraft getreten, der u.a. eine Aus-
weitung der beruflichen Ausbildungsmöglich-
keiten für die Jugendlichen beinhaltet. So soll 
erstmals eine Kooperation mit lokalen Betrie-
ben angestrebt werden, um Kurzausbildungen 
z.B. in Bauberufen anzubieten.

In unseren südafrikanischen Projekten wird 
weiterhin der Schwerpunkt unserer Arbeit 
darauf liegen, durch Bildung und intensive 
schulische Förderung dazu beizutragen, den 
Kindern Chancen auf ein selbstbestimmtes, 
wirtschaftlich sicheres Leben zu eröffnen.

Öffentlichkeitsarbeit__ Um den Bekanntheits-
grad zu erhöhen, planen wir öffentliche Veran-
staltungen mit unserer Botschafterin Menna 
Mulugeta. Die Website kinderunsererwelt.de 
wird 2019 auf eine andere Software umge-
stellt, die die Kampagnenfähigkeit im Internet 
verbessern wird.

Familien- und Jugendarbeit__ Die Stabilisie-
rung der Mitgliederzahl bleibt weiterhin eine 
wichtige Aufgabe des Vereins. Wir wollen ver-
suchen, gerade älter werdende Adoptivkinder 
durch attraktive Veranstaltungsformate wieder 
für uns zu gewinnen. 
Im Jahr 2019 möchten wir uns dem Thema 
Empowerment mit einem Workshop-Angebot 
für Kinder und Eltern besonders widmen. 
Einen ersten Input zum Thema Empower-
ment gibt es beim kinder unserer welt-Treffen 
2019 in Wiesbaden.
Im Herbst 2019 soll dann ein Intensiv-Work-
shop für Jugendliche durchgeführt werden. 
Die Veranstaltung wird gemeinsam mit dem 
Evangelischen Verein für Adoption und Pflege-
kinderhilfe organisiert. Wir hoffen, mit diesem 
Angebot viele, vor allem jüngere Menschen zu 
erreichen und neue Mitglieder zu gewinnen.◀

basierend auf bestehenden Projektverträgen  
und -planungen sowie aktualisierten Fort-

schreibungen der Ausgabepositionen  
vergangener Jahre, gerundet

AUSBLICK FINANZEN 

	 Einnahmen 2019	 in Euro
	 Spenden	 130.000
	 Mitgliedsbeiträge	 54.000
	 Öffentl. Zuschüsse	 5.000	

	 Zinserträge	 1.000

	 Summe Einnahmen 	190.000

	 Ausgaben 2019	 in Euro
	 Projekte	 239.000
	 Vereinsbetrieb	 20.000

	 Veranstaltungen	 7.500

	 Summe Ausgaben	 266.500
	 Entnahme Rücklg.	 76.500

MEINE BEWER-
TUNG

Bei einer immer älter wer-
denden und damit sich stetig 

vergrößernden Gruppe an 
adoleszenten Adoptivkindern 

kommt insbesondere dem 
Thema Biografiearbeit eine 

größere Bedeutung zu.

Sandra Freitag  
Vorstandsmitglied

Gute Laune beim kinder unserer welt-Treffen: 
Vorfreude auf das Gespräch mit Menna Mulugeta



Folgen Sie uns auf 
www.facebook.com/
kinderunsererwelt

kinder unserer welt – initiative für notleidende kinder e.v.
Geschäftsstelle: Beethovenstraße 10 · 41363 Jüchen · Telefon 0 21 81 - 49 95 06 · buero@kinderunsererwelt.de

Spendenkonto 10 53 14 100
VR Bank Würzburg, BLZ 790 900 00
IBAN: 	DE21 7909 0000 0105 3141 00
BIC: 	 GENODEF1WU1

www.kinderunsererwelt.de

Kinder aus Korarit


